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1
 E

in
fü

h
ru

n
g

1
.1

 V
o
rb

e
m

e
rk

u
n
g
e
n

D
ie R

ichtlinie 2002/49/E
G

 des europäischen P
arlam

ents und des R
ates vom

 25. Juni
2
0
0
2
 ü

b
e
r d

ie
 B

e
w

e
rtu

n
g
 u

n
d
 B

e
kä

m
p
fu

n
g
 vo

n
 U

m
g
e
b
u
n
g
slä

rm
 (E

G
-U

m
g
e
b
u
n
g
s-

lärm
richtlinie, R

IC
H

T
LIN

IE
 2002/49/E

G
) und die entsprechende nationale U

m
setzung in das

B
undes-lm

m
issionsschutzgesetz (U

M
S

E
TZU

N
G

S
G

E
S

E
TZ, B

lM
S

C
H

G
) fordern ein K

onzept,
m

it dem
 schädliche A

usw
irkungen und B

elästigungen durch U
m

gebungslärm
 verhindert,

gem
indert und ihnen vorgebeugt w

erden soll. N
eben der Lärm

kartierung ist der Lärm
akti-

onsplan w
esentlicher B

estandteil des K
onzeptes.

D
ie G

em
einden haben nach § 47d B

lm
S

chG
 den gesetzlichen A

uftrag Lärm
aktionspläne

aufzustellen, m
it denen Lärm

problem
e und Lärm

ausw
irkungen für die in der Lärm

kartie-
rung erfassten S

traß
en geregelt w

erden. B
estehende Lärm

aktionspläne sind bei V
orlie-

gen erheblicher V
eränderungen oder spätestens nach A

blauf von fünf Jahren fortzu-
schreiben. U

m
 eine derartige F

ortschreibung geht es bei dem
 vorliegenden Lärm

aktions-
p
la

n
.

B
ei dieser Lärm

kartierung fanden die H
auptverkehrsstraß

en m
it einer V

erkehrsstärke von
m

ehr als 3 M
io. K

fz/Jahr B
eachtung. D

abei handelt es sich einerseits um
 B

undes- und
Landesstraß

en, w
ie von der E

G
-U

m
gebungslärm

richtlinie gefordert. N
achrangige S

traß
en

m
it vergleichbaren V

erkehrsm
engen (prädestiniert für das sog. E

rgänzungsnetz) existie-
ren im

 U
ntersuchungsraum

 nicht. D
ennoch w

urde zusätzlich ein E
rgänzungsnetz aus

w
eiteren verkehrsreichen S

traß
en m

it niedrigeren V
erkehrsstärken als den oben genann-

te
n

 g
e

b
ild

e
t.

D
er S

traß
enverkehr erw

eist sich m
it A

bstand als die bedeutendste Lärm
quelle. Industrie-

lärm
 dagegen ist im

 A
m

t Löcknitz-P
enkun nicht von vergleichbarer R

elevanz. D
ie vorhan-

denen E
isenbahnstrecken w

eisen S
treckenbelegungen auf, die w

eit unter den B
erück-

sichtigungsgrenzen der E
G

-U
m

gebungslärm
richtlinie liegen. F

lugverkehrslärm
 besitzt

w
egen F

ehlens eines G
roß

flughafens ebenfalls keine B
edeutung.

1.2 M
indestanforderung für A

ktionspläne gem
äß

 A
nhang V

 R
L 2002/49/E

G

Im
 A

nhang V
 der E

G
-U

m
gebungslärm

richtlinie sind M
indestanforderungen an die A

kti-
onspläne beschrieben. D

iese enthalten Z
.B

.:

eine B
eschreibung des B

allungsraum
s, der H

auptverkehrsstraß
en, der H

auptei-
senbahnstrecken oder der G

roß
flughäfen und anderer Lärm

quellen, die zu be-
rücksichtigen sind (siehe K

apitel 2),

den rechtlichen H
intergrund (siehe K

apitel 1.4),

alle geltenden R
ichtw

erte gem
äß

 A
rtikel 5 (siehe K

apitel 1.5),

die zuständige B
ehörde (siehe K

apitel 1.7),

1
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eine Zusam
m

enfassung der D
aten der Lärm

karten, eine B
ew

ertung der geschätz-
ten A

nzahl von P
ersonen, die Lärm

 ausgesetzt sind, sow
ie A

ngaben von P
roble-

m
en und verbesserungsbedürftigen S

ituationen, die bereits vorhandenen oder ge-
planten M

aßnahm
en zur Lärm

m
inderung, die M

aßnahm
en, die die zuständigen

B
ehörden für die nächsten fünf Jahre geplant haben, einschließlich der M

aßnah-
m

en zum
 S

chutz ruhiger G
ebiete (siehe K

apitel 3 bis 8),

S
chätzw

erte für die R
eduzierung der Zahl der betroffenen P

ersonen (s. K
apitel 6).

1
.3

 A
k
tio

n
s
p
la

n
b
e
re

ic
h

E
ntsprechend dem

 A
rtikel 8 der R

ichtlinie 2002/49/E
G

 sind auf der G
rundlage der Lärm

-
karten A

ktionsptäne zur Lärm
m

inderung und zum
 E

rhalt ruhiger G
ebiete zu erarbeiten. M

it
ihnen sollen Lärm

problem
e und Lärm

ausw
irkungen von

H
auptverkehrsstraßen m

it über 3 M
io. K

raftfahrzeugen pro Jahr

S
chienenverkehrsstrecken m

it m
ehr als 30.000 Zugbew

egungen pro Jahr

G
roßflughäfen m

it m
ehr als 50.000 B

ew
egungen pro Jahr

g
e
re

g
e
lt w

e
rd

e
n
.

D
ie Lärm

karten, die Betroffenheitsanalyse und die M
aßnahm

en zur Lärm
m

inderung um
-

fassen ausschließ
lich das G

ebiet des A
m

tes Löcknitz-P
enkun.

1
.4

 R
e

ch
tlich

e
r H

in
te

rg
ru

n
d

D
ie R

ichtlinie 2002/49/EG
 des Europäischen Parlam

ents und des R
ates über die Bew

er-
tung und B

ekäm
pfung von U

m
gebungslärm

 vom
 25.06.2002 trat am

 18. Februar m
it der

Veröffentlichung im
 Am

tsblatt der Europäischen G
em

einschaft (ABI. EG
 vom

 18.02.2002
N

r. L189 S. 12) in Kraft (R
IC

H
TLIN

IE 2002/49/EG
).

Sie ist m
it der Änderung des Bundes-lm

m
issionsschutzgesetzes (UM

SETZUNG
SG

ESETZ) in
deutsches R

echt um
gesetzt w

orden. D
er sechste Teil des B

lm
S

chG
 „Lärm

m
inderungs-

P
lanung" um

fasst nun die P
aragraphen 47a bis 47f (B

lM
S

cH
G

) und beinhaltet, neben
Anw

endungsbereichen und Begriffsbestim
m

ungen auch Aussagen zu Zuständigkeiten,
Zeiträum

en und A
nforderungen an Lärm

karten und Lärm
aktionspläne.

Auf der G
rundlage des § 47f Blm

SchG
 veröffentlichte das Bundesgesetzblatt am

 15. M
ärz

2006 in G
estalt der 34. Bundes-lm

m
issionsschutzverordnung (34. BlM

SC
H

V) die Verord-
nung über die Lärm

kartierung. D
ie 34. B

lm
S

chV
 konkretisiert die A

nforderungen an die
Lärm

karten nach § 47c B
lm

S
chG

.

Zur E
rm

ittlung der Lärm
belastung passte die B

undesregierung die vorhandenen V
erfah-

ren an die E
rfordernisse der R

ichtlinie an. V
orläufige B

erechnungsm
ethoden w

urden für
den U

m
gebungslärm

 an Straßen (VBU
S), Schienenw

egen (VBU
SC

H
) und Flugplätzen

(VBU
F) im

 Bundesanzeiger vom
 22. M

ai 2006 veröffentlicht. Eine M
ethode zur Erm

ittlung2
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der von Lärm
 betroffenen M

enschen beschreibt die V
orläufige B

erechnungsm
ethode zur

E
rm

ittlung der B
elastetenzahlen durch U

m
gebungslärm

 (V
B

E
B

).

D
ie neu in das B

lm
S

chG
 eingeführte V

orschrift des § 47d zur Lärm
aktionsplanung ver-

w
eist im

 A
bsatz 2 auf die A

nforderungen des A
nhangs V

 der E
G

-R
ichtlinie, denen die

L
ä
rm

a
ktio

n
sp

lä
n
e
 zu

 e
n
tsp

re
ch

e
n
 h

a
b
e
n
. E

in
e
 d

a
rü

b
e
rh

in
a
u
sg

e
h
e
n
d
e
 sp

e
zie

lle
 V

e
ro

rd
-

nung über die Lärm
aktionsplanung existiert nicht.

1
.5

 A
u

s
lö

s
e

w
e

rte
 d

e
s
 L

ä
rm

a
k
tio

n
s
p

la
n

s

D
ie B

ew
ertung der m

ittels Lärm
kartierung gew

onnenen E
rgebnisse erfolgt auf B

asis der
für M

ecklenburg-V
orpom

m
ern vom

 Landesam
t für U

m
w

elt, N
aturschutz und G

eologie
(LU

N
G

 M
V

) zur A
nw

endung em
pfohlenen A

uslösew
erte von

Lden a 65 dB
(A

) und

Lnigw
 > 55 dB

(A
).

D
er Lden ist ein m

ittlerer P
egel über das gesam

te Jahr und beschreibt die B
elastung über

24 S
tunden: day (T

ag), evening (A
bend), night (N

acht). B
ei seiner B

erechnung w
ird der

L
ä
rm

 in
 d

e
n
 A

b
e
n
d
stu

n
d
e
n
 u

n
d
 in

 d
e
n
 N

a
ch

tstu
n
d
e
n
 d

u
rch

 e
in

e
n
 Z

u
sch

la
g
 vo

n
 5

 d
B

(A
)

(A
bend) bzw

. 10 dB
(A

) (N
acht) stärker gew

ichtet. D
er Lden dient zur B

ew
ertung der allge-

m
e
in

e
n
 L

ä
rm

b
e
la

stu
n
g
.

D
er Lnight beschreibt den U

m
gebungslärm

 im
 Jahresm

ittel zur N
achtzeit (22 U

hr - 6 U
hr).

D
ieser P

egel dient zur B
ew

ertung der N
achtruhe.

A
ls K

riterium
 für die A

ufstellung eines Lärm
aktionsplanes w

ird die Ü
berschreitung m

indes-
tens eines der beiden A

uslösew
erte angesehen.

E
in direkter V

ergleich m
it den nach deutschem

 R
echt erm

ittelten G
renzw

erten z. B
. der

16. B
lm

S
chV

 (16. B
lM

S
C

H
V

) ist aufgrund abw
eichender B

erechnungsm
ethoden (andere

Z
eitbereiche, keine Z

u- und A
bschläge) nur bedingt m

öglich.

1
.6

 N
a
tio

n
a
le

 G
e
se

tzg
e
b
u
n
g

A
uf nationaler E

bene sind je nach Lärm
art unterschiedliche G

renz-, R
ieht- und O

rientie-
ru

n
g
sw

e
rte

 g
ü
ltig

. D
ie

se
 h

a
b
e
n
 n

e
b
e
n
 d

e
n
 A

u
slö

se
w

e
rte

n
 d

e
r E

G
-U

m
g
e
b
u
n
g
s-

lärm
richtlinie w

eiterhin G
ültigkeit und sind bspw

. nach w
ie vor in der B

auleitplanung und
der G

enehm
igungsplanung anzuw

enden. S
o w

erden Z
.B

.

beim
 N

eubau und der w
esentlichen Ä

nderung von öffentlichen S
traß

en- und
S

chienenw
egen die Im

m
issionsgrenzw

erte der 16. B
lm

S
chV

,

bei der G
enehm

igung von G
ew

erbebetrieben die Im
m

issionsrichtw
erte der T

A
L
ä
rm

,

für die nachträgliche M
inderung der Lärm

belastung an bestehenden V
erkehrsw

e-
gen in der B

aulast des B
undes die R

ichtw
erte der V

Lärm
S

chR
 97 und

3
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bei der städtebaulichen P
lanung die O

rientierungsw
erte der D

IN
 18005, B

eiblatt 1

von den betreffenden B
ehörden zur B

eurteilung der S
challim

m
ission herangezogen.

1
.7

 Z
u
s
tä

n
d
ig

e
 B

e
h
ö
rd

e
n

D
ie zuständige B

ehörde für die Lärm
kartierung und B

etroffenheitsanalyse des S
traß

en-
V

erkehrslärm
s ist das Landesam

t für U
m

w
elt, N

aturschutz und G
eologie M

ecklenburg-

V
orpom

m
ern (LU

N
G

 M
V

). D
ie E

rgebnisse w
urden den G

em
einden zur V

erfügung gestellt
(LÄR

M
KAR

TIER
U

N
G

 AM
T LÖ

C
KN

ITZ-PEN
KU

N
).

D
ie zuständige B

ehörde für die E
rstellung des Lärm

aktionsplanes für den A
m

tsbereich
L

ö
ckn

itz-P
e

n
ku

n
 ist w

ie
d

e
ru

m
 d

a
s A

m
t L

ö
ckn

itz-P
e

n
ku

n
.

2
 B

e
s
c
h
re

ib
u
n
g
 d

e
s
 K

a
rtie

ru
n

g
s
u
m

fa
n

g
s

2
.1

 B
e

sch
re

ib
u

n
g

 d
e

r O
rtlich

ke
it

D
a

s A
m

t L
ö

ckn
itz-P

e
n

ku
n

 ist im
 O

ste
n

 d
e

s B
u

n
d

e
sla

n
d
e

s M
e

ckle
n

b
u

rg
-V

o
rp

o
m

m
e

rn
gelegen. D

er U
ntersuchungsraum

 befindet sich in einer ländlichen G
egend. E

r ist geprägt
durch zahlreiche W

aldgebiete und grenzt im
 S

üden an das B
undesland B

randenburg. Im
A

m
t Löcknitz-P

enkun sind 13 G
em

einden zusam
m

engeschlossen.

D
as A

m
t Löcknitz-P

enkun ist w
ie folgt charakterisiert:

G
e
s
a
m

tflä
c
h
e
: 4

2
8
,6

9
 k

m
2

E
in

w
o
h
n
e
rz

a
h
l: 1

0
.7

9
9

B
evölkerungsdichte: 25,2 E

inw
ohner/km

2.

D
urch das A

m
tsgebiet Löcknitz-P

enkun führen die B
undesstraß

en B
 104, B

 113. Im
 S

ü-
den des A

m
tsgebietes liegt die B

undesautobahn A
 11.

D
urch den U

ntersuchungsraum
 verläuft eine S

chienenverbindung aus P
olen nach P

ase-
w

a
lk

.

2
.2

 B
e

sch
re

ib
u

n
g

 d
e

r zu
 b

e
rü

cksich
tig

e
n

d
e

n
 L

ä
rm

q
u

e
lle

n

D
ie Lärm

kartierung definiert im
 A

m
tsgebiet nach E

G
-U

m
gebungslärm

richtlinie die folgen-
d
e
n
 H

a
u
p
tlä

rm
q
u
e
lle

n
:

• A
 1

1
, V

e
rke

h
rsve

rb
in

d
u
n
g
 a

u
s P

o
le

n
 in

 R
ich

tu
n
g
 B

e
rlin

B
 104, in der O

rtschaft Löcknitz

D
arüber hinaus w

urden im
 R

ahm
en dieser F

ortschreibung, in B
ezug auf den LÄ

R
M

A
K

T
I-

O
N

S
P

LA
N

 A
M

T LÖ
C

K
N

ITZ-P
E

N
K

U
N

 (S
TU

FE
 II) aus dem

 Jahr 2016, die dam
als untersuchten

S
traß

enzüge in die U
ntersuchung einbezogen

4
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D
ie Verkehrsm

engen stam
m

en aus der Verkehrsm
engenkarte 2015 des Landesam

tes für
Straßenbau und Verkehr M

ecklenburg-Vorpom
m

ern bzw
. aus Verkehrszählungen, bereit-

gestellt durch das LU
N

G
 M

V.

Abbildung 1 zeigt die genannten Straßenzüge.
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Tabelle 2: A
nzahl der betroffenen M

enschen je U
ntersuchungsgebiet

N
r.

G
e
b
ie

t
In

te
rv

a
lle

B
e
tro

ffe
n
e

L
d

e
n

Lnight

1
A

lle
 G

e
b

ie
te

4
5

-5
0

5
0

-5
5

5
5

-6
0

6
0

-6
5

6
5

-7
0

7
0

-7
5

>
 7

5

S
u

m
m

e

3
7

6

5
6

9

3
4

2

50

1
2

9
2

3
7

2

5
4
9

4
2

4

3
2

000

1
3
7
7

2
B

is
m

a
rk

- B
 1

0
4

4
5

-5
0

5
0

-5
5

5
5

-6
0

6
0

-6
5

6
5

-7
0

7
0

-7
5

>
 7

5

S
u
m

m
e

4
0

5
1

2
4

001
1

5

3
0

6
2

2
900001
2

1

3
Löcknitz - L 283
S

traß
e der R

epublik

4
5

-5
0

5
0

-5
5

5
5

-6
0

6
0

-6
5

6
5

-7
0

7
0

-7
5

>
 7

5

S
u

m
m

e

4
6

6
1

6
7

001
7

4

5
3

5
9

7
2

80001
9
2

4
Löcknitz - L 283
R

othenklem
penow

er S
traß

e

4
5
-5

0

5
0

-5
5

5
5
-6

0

6
0
-6

5

6
5
-7

0

7
0
-7

5

>
 7

5

S
u
m

m
e

2
9

3
1

8006
8

2
3

3
5

1
6

00007
4

5
L
ö
c
k
n
itz

-B
1
0
4

C
h

a
u

sse
e

stra
ß

e

4
5

-5
0

5
0
-5

5

5
5

-6
0

6
0
-6

5

6
5

-7
0

7
0

-7
5

>
 7

5

S
u

m
m

e

9
5

1
9

0

1
0
8

203
9
5

8
4

1
8

4

1
2
2

1
2

0004
0

2

1
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6
L
ö
ckn

itz-B
1
0
4

P
a
s
e
w

a
lk

e
r S

tra
ß

e

4
5
-5

0

5
0

-5
5

5
5
-6

0

6
0
-6

5

6
5
-7

0

7
0

-7
5

>
 7

5

S
u
m

m
e

001
1

5
9

4
8l01
1

9

1
1

5
7

5
1

20001
2

1

7
P

e
n

k
u

n
-L

 2
8

3

4
5
-5

0

5
0

-5
5

5
5
-6

0

6
0

-6
5

6
5
-7

0

7
0
-7

5

>
 7

5

S
u

m
m

e

8
5

7
1

1
4

001
7
0

9
9

5
6

4
8

00002
0
3

8
R

o
s
s
o

w
-B

 1
0

4

4
5
-5

0

5
0
-5

5

5
5
-6

0

6
0

-6
5

6
5
-7

0

7
0
-7

5

>
 7

5

S
u

m
m

e

6
9

1
0
6

7
3202
5
0

7
1

9
7

8
7

1
0

0002
6
5

D
ie Intervalle 45 - 50 und 50 - 55 von Lden sind nicht m

it Z
ahlen belegt, da Im

m
issionen in

diesen P
egelbereichen im

 vorliegenden Z
usam

m
enhang noch nicht als Lärm

betroffenheit
a

n
g

e
se

h
e

n
 w

e
rd

e
n

.

A
u

f G
ru

n
d

 d
e

r a
u

ffa
lle

n
d

 g
e

rin
g

e
n

 A
n

za
h

l a
n

 B
e

tro
ffe

n
e

n
 u

n
d

 d
e

r re
g

e
lm

ä
ß

ig
 w

e
ite

r

entfernten W
ohnbebauung entlang der B

undesautobahn A
 11, w

urde diese nicht in vertie-
fende B

etrachtungen integriert (s. T
abelle 1).

W
e

ite
rh

in
 w

a
r fe

stzu
ste

lle
n

, d
a

ss S
ch

u
lsta

n
d

o
rte

 u
n

d
 K

ra
n

ke
n

h
ä

u
se

r im
 A

m
tsb

e
re

ich

L
ö

ckn
itz-P

e
n

ku
n

 n
ich

t b
e

tro
ffe

n
 sin

d
.
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4
 A

b
le

itu
n

g
 vo

n
 H

a
n

d
lu

n
g

sm
ö

g
lich

ke
ite

n

4
.1

 A
llg

e
m

e
in

e
 K

u
rzd

a
rste

llu
n

g
 vo

n
 H

a
n

d
lu

n
g

sm
ö

g
lich

ke
ite

n

D
er R

eduzierung des S
traß

enverkehrslärm
s steht prinzipiell ein ganzes P

aket von M
ög-

lichkeiten zur V
erfügung. Im

 F
olgenden soll eine A

usw
ahl vorgestellt w

erden, die grund-
sätzlich auch für zukünftige Ü

berlegungen abgerufen w
erden kann.

S
ie lässt sich unterteilen in nicht quantifizierbare, jedoch allgem

ein lärm
reduzierende

M
aß

nahm
en und quantifizierbare lärm

reduzierende M
aß

nahm
en.

N
ich

t q
u

a
n

tifizie
rb

a
re

, je
d

o
ch

 a
llg

e
m

e
in

 lä
rm

re
d

u
zie

re
n

d
e

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
 u

n
d

 ih
re

vo
rlä

u
fig

e
 B

e
w

e
rtu

n
g

 d
u

rch
 d

ie
 A

m
tsve

rw
a

ltu
n

g
 L

ö
ckn

itz-P
e

n
ku

n
 (s. ku

rsive
 T

e
xt-

s
te

lle
n
)P

arkleitsystem
e: D

ienen der V
erm

eidung von unnötigen S
uchverkehren.

S
pielt w

egen der G
röß

e der G
em

einden keine R
olle. E

s sind ausreichend P
ark-

m
öglichkeiten vorhanden.

O
ptim

ierung des R
adw

egenetzes: D
as vorhandene R

adw
egenetz w

ird im
 R

ah-
m

en der laufenden V
erw

altungstätigkeit optim
iert. D

azu gehören baulich herge-
stellte R

adw
ege auß

erhalb der F
ahrbahn ebenso w

ie abm
arkierte R

adfahrstreifen
u
n
d
 S

ch
u
tzstre

ife
n
 fü

r R
a
d
fa

h
re

r a
u
f d

e
r F

a
h
rb

a
h
n
, so

w
ie

 M
a
ß

n
a
h
m

e
n
 d

e
s R

a
d
-

fahrkom
forts, w

ie B
ordsteinabsenkungen und die A

usbesserung von schadhaften
R

adw
egbelägen. W

eiterhin w
erden insbesondere Lücken im

 R
adw

egenetz ge-
s
c
h
lö

s
s
e
n
.

Im
 R

ahm
en des V

erkehrskonzeptes sollten R
adw

ege m
it einbezogen w

erden. Im
überw

iegenden T
eil sind M

öglichkeiten für R
adfahrer durch T

em
po-30-Z

onen so-
w

ie angelegte R
adw

ege gut ausgestaltet.

V
ersorgung des V

erw
altungsgebietes durch Ö

P
N

V
: M

aßnahm
en zur S

tärkung
des Ö

PN
V w

eisen viele Synergieeffekte m
it der Lärm

m
inderungsplanung auf. N

e-
ben der durch einen großen Verkehrsanteil Ö

PN
V-N

utzer hervorgerufenen R
edu-

zierung des individualen m
otorisierten V

erkehrs können konkrete straß
enräum

ti-
ehe M

aß
nahm

en zur Lärm
m

inderung beitragen.
E

ine Ü
bernahm

e der Lokalverkehrsfunktion durch regionale B
usunternehm

en fin-
det bereits statt und erscheint in noch größ

erem
 U

m
fang als kaum

 m
öglich.

G
eschw

indigkeitsbeschränkung in W
ohngebieten: D

as A
m

t Löcknitz-P
enkun

hat unter vollständiger A
usnutzung der rechtlichen M

öglichkeiten in W
ohngebieten

flächendeckend T
em

po-30-Z
onen eingerichtet. E

s prüft kontinuierlich als G
eschäft

der laufenden V
erw

altung, ob sich darüber hinaus w
eitere S

traß
enzüge für eine

G
eschw

indigkeitsbegrenzung auf 30 km
/h eignen.

W
ird in dem

 untersuchten V
erw

altungsbereich praktiziert. E
s w

äre auf eine besse-
re A

bstim
m

ung bei der P
lanung zu achten. (Z

one 30: F
ahrradfahrer auf der S

tra-
ß

e, dort keine R
adw

ege)
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V
erkehrsberuhigung in W

ohngebieten: In vielen W
ohngebieten hat das A

m
t

Löcknitz-P
enkun bereits M

aßnahm
en zur V

erkehrsberuhigung um
gesetzt. B

ei der
N

euplanung von W
ohngebieten w

erden die M
öglichkeiten zur V

erkehrsberuhigung
grundsätzlich berücksichtigt. D

ie V
erkehrssituation in den W

ohngebieten w
ird als

G
eschäft der laufenden V

erw
altung ständig überprüft, um

 w
eitere O

ptim
ierungen

vo
rn

e
h
m

e
n
 zu

 kö
n
n
e
n
.

M
it der Einrichtung von großangelegten Tem

po-30-Zonen ist es bereits zu um
fang-

reichen Verkehrsberuhigungen in W
ohngebieten gekom

m
en.

V
erm

eidung von D
urchgangsverkehren in W

ohngebieten: Zur V
erm

eidung von
D

urchgangsverkehren in W
ohngebieten, insbesondere D

urchgangsverkehr von
Schw

erlastfahrzeugen, w
urden die derzeit m

öglichen M
aßnahm

en w
eitestgehend

um
gesetzt. D

ie V
erkehrssituation w

ird als G
eschäft der laufenden V

erw
altung

ständig überprüft, um
 w

eitere O
ptim

ierungen vornehm
en zu können.

E
ine R

eduzierung der V
erkehrsström

e w
äre nur durch eine w

eiträum
ige U

m
ge-

hung der untersuchten G
em

einden m
öglich.

U
m

leitung des S
chw

erverkehrs: D
er S

chw
erverkehr ist im

 hohen M
aße für

L
ä

rm
- u

n
d

 L
u

ftsch
a

d
sto

ffe
m

issio
n

e
n

 ve
ra

n
tw

o
rtlich

.

D
ie K

onzentration erfolgt bereits auf die B
undes'/Landesstraßen.

V
erkehrsabhängige S

teuerungen, E
inrichtung und O

ptim
ierung der„G

rünen
W

elle": S
ind an einem

 S
traßenzug m

ehrere lichtzeichengesteuerte K
notenpunkte

vorhanden, sollten diese so aufeinander abgestim
m

t w
erden, dass lärm

intensive
Anfahrvorgänge verm

ieden w
erden. D

abei gilt die „G
rüne W

elle" als w
irksam

e M
e-

thode der Verkehrsverstetigung. Im
 Ergebnis soll die angestrebte G

eschw
indigkeit

der Fahrzeuge auf den A
usbauzustand und die V

erkehrsbedingungen des S
tra-

ßenzuges abgestim
m

t w
erden.

Besitzt für die untersuchten O
rtslagen aufgrund einer geringen Anzahl Lichtsignal-

anlagen keine besondere R
elevanz.

B
eseitigung von S

traßenschäden: D
ie S

anierung schadhafter A
sphaltbeläge

kann eine Lärm
reduzierung von bis zu 2 dB

(A
) erreichen. D

ie S
traßen in städti-

scher B
aulast w

erden im
 Zuge der V

erkehrssicherungspflicht regelm
äßig began-

gen. D
ie B

ehebung hierdurch bekannt gew
ordener S

traßenschäden städtischer
S

traßen w
ird durch die G

em
einden zeitnah veranlasst. In diesem

 Zusam
m

enhang
bekannt gew

ordene S
chäden an S

traßen anderer S
traßenbaulastträger w

erden an
diese schnellstm

öglich gem
eldet.

S
chäden w

erden schnellst m
öglichst behoben oder sofort an den zuständigen

B
aulastträger gem

eldet und es w
ird auf eine zeitnahe M

ängelbeseitigung gedrun-
g

e
n

.
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• S
anierung von K

analdeckeln: T
oleranzüberschreitende N

iveauunterschied zw
i-

sehen K
analdeckel und S

traßenbelag sorgen für belästigende Lärm
em

issionen.
D

urch eine ständige S
anierung nicht optim

aler D
eckel kann lokal eine erhebliche

Lärm
m

inderung erzielt w
erden.

S
chäden w

erden schnellst m
öglichst behoben oder sofort an den zuständigen

B
aulastträger gem

eldet. E
s w

ird auf eine zeitnahe M
ängelbeseitigung gedrungen.

Q
u
a
n
tifiz

ie
rb

a
re

 lä
rm

re
d
u
z
ie

re
n
d
e
 M

a
ß

n
a
h
m

e
n

D
ie folgende A

bbildung (Q
uelle: U

B
A

-M
A

ßN
A

H
M

E
N

B
LÄ

TTE
R

) zeigt ein S
pektrum

 m
öglicher

lärm
m

indernder M
aßnahm

en m
it ihrem

 jew
eiligen M

inderungspotenzial.

E
s handelt sich hauptsächlich um

 die H
andlungsfelder

G
eschw

indigkeitsreduzierung,

V
eränderung/V

erschiebung des S
traßenquerschnitts,

V
erkehrsm

engenreduzierung,

V
erbesserung/B

eruhigung des V
erkehrsflusses und

V
erbesserungen der Fahrbahnoberfläche.

G
rcß

e
re

rA
b
stä

n
d
 zw

isch
e
n
 S

tra
ß

e
 lin

d
 H

e
u
sw

g
n
d
 l
-I.

W
eniger Lkw

-V
erkehr (R

eduzierungdes LK
W

-A
i-itäils von 10 °< auf S

 %
i !
-
!

W
e
n
ig

e
r V

e
rke

h
r O

O
'fS

e
a
u
sie

ru
n
e
 tie

r V
e
rke

h
rsm

e
n
ffe

) l

N
iedrigere G

eschw
indigkeit i.Teirpc 30 ststt S

O
 auf A

sphalt) ;

B
e
tse

re
r V

e
rke

h
rsflu

ss b
e
i 3

0
 kn

'/'h

B
e

sse
re

r V
e

rke
h

rsflu
sE

 b
e

i S
O

 km
/h

 l

S
essere F

ahrbahnbeläge i.A
sphslt statt P

fiasterl

K
onventionelle F

ahrüshnssnierung iS
gniening siner schadhaften O

eckej

m

J
-
.-

—
—

l
5

2
3

4

n
iin

in
'sle

 R
e

d
u

zie
riin

g
 [d

B
]

n'a.xiiT
äle R

eduzierung [dB
]

6

A
bbildung 9: D

as M
inderungspotential unterschiedlicher potentieller M

aß
nahm

en (Q
uel-

Ie
:U

B
A

)
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4
.2

 S
ch

w
e

rp
u

n
kth

a
n

d
lu

n
g

sfe
ld

e
r fü

r d
e

n
 A

m
tsb

e
re

ich
 L

ö
ckn

ifcs-P
e

n
ku

n

Im
 E

rgebnis intensiver A
rbeitsgespräche m

it der A
m

tsverw
altung kristallisierten sich für

den A
m

tsbereich Löcknitz-P
enkun die folgenden S

chw
erpunktfelder heraus:

1. G
eschw

indigkeitsreduzierungen innerhalb von O
rtschaften in der N

acht (22 bis
6 U

hr) auf 30 km
/h, als relativ kostengünstige M

aß
nahm

e m
it spürbarem

 R
eduzie-

rungspotenzial. F
ür die S

traß
enabschnitte B

 104 in R
ossow

, Löcknitz und B
ism

ark

besteht bereits eine G
eschw

indigkeitsbeschränkung von 30 km
/h nachts für LK

W
.

D
iese sollte auf alle K

raftfahrzeuge ausgew
eitet w

erden.

2. A
blösen von Lichtsignal gesteuerten K

reuzungen durch K
reisverkehre, w

obei es
sich hier um

 eine V
erstetigungsm

aß
nahm

e handelt, da das sog. B
eschleunigungs-

rauschen in den U
m

schaltphasen der A
m

peln verm
indert w

ird.

3. V
erbesserung der F

ahrbahnoberfläche m
it schallm

indernden A
sphaltdecken und

M
inderungsw

erten für D
sro von -2 oder m

öglichst -3 dB
(A

).

A
ls H

andlungsm
öglichkeiten für die o. g. S

chw
erpunkte 1 bis 3 verbleibt letztlich die A

n-
W

endung von G
eschw

indigkeitsreduzierungen und/oder die V
erbesserung der S

traß
en-

O
berfläche durch schallm

indernden A
sphalt bei künftigen turnusm

äß
igen F

ahrbahnerneu-
e
ru

n
g
e
n
.

D
arüber hinaus w

erden jedoch auch die in K
ap. 4.1 aufgeführten nicht quantifizierbaren,

jedoch allgem
ein lärm

reduzierenden M
aß

nahm
en als D

aueraufgabe begriffen.

5
 M

a
ß

n
a

h
m

e
n

5
.1

 A
b
w

ä
g
u
n
g
sm

e
th

o
d
ik fü

r d
ie

 b
e
id

e
n
 H

a
n
d
lu

n
g
sm

ö
g
lich

ke
ite

n

Im
 vorstehenden K

apitel w
urden als H

andlungsm
öglichkeiten die A

nw
endung von G

e-
schw

indigkeitsreduzierungen und/oder die V
erbesserung der S

traß
enoberfläche durch

schallm
indernden A

sphalt begründet. U
m

 diese einer A
bw

ägung zugänglich zu m
achen,

kam
 das Instrum

entarium
 der E

G
-U

m
gebungslärm

richtlinie konsequent auf ausgew
ählte

S
zenarien zur A

nw
endung. E

s geht also jew
eils um

 die F
ragestellung, in w

elchem
 U

m
-

fang durch das betrachtete S
zenario E

ntlastungen für die betroffenen A
nw

ohner erzielbar
s
in

d
.

H
ie

rfü
r w

ird
 d

ie
 A

n
za

h
l d

e
r b

e
tro

ffe
n

e
n

 M
e

n
sch

e
n

 in
 vo

rg
e

g
e

b
e

n
e

n
 5

-d
B

(A
)-P

e
g

e
l-

Intervallen herangezogen und für jedes S
zenario untersucht. D

as M
aß

 für eine V
erbesse-

rung stellt, ungeachtet der T
atsache, dass die R

eduzierung selbstverständlich für alle
w

irkt, jew
eils der W

echsel von B
etroffenen in das darunterliegende Intervall dar.

(M
ethodische A

nm
erkung: B

ei den infrage kom
m

enden M
aß

nahm
en handelt es sich

letztlich um
 P

egelreduzierungen, die allein oder kom
biniert im

m
er kleiner als 5 dB

(A
)

ausfallen. E
s erfolgt also im

m
er nur ein W

echsel in das darunterliegende Intervall und

1
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niem
als ein S

prung darüber hinw
eg. D

ieser S
achverhalt erleichtert es im

 vorliegenden
Fall, die Zahlen in den Intervallen insofern zu bereinigen, dass tatsächlich nur die verblie-
benen B

etroffenen B
erücksichtigung finden. A

nw
ohner, die durch die M

aßnahm
e aus dem

darüber liegenden Intervall eine V
erbesserung erfahren haben und darum

 in das darunter-
liegende fallen, w

erden som
it dort nicht m

ehr gezählt.)

S
einen S

inn entfaltet das V
orgehen erst in der D

ifferenzbildung des P
rognoseszenarios

zum
 Ist-Zustand, hier als S

zenario 1 geführt. Im
 direkten V

ergleich der R
eduziertenzahlen

in jedem
 Intervall w

ird die W
irksam

keit jedes S
zenarios sehr anschaulich deutlich und

som
it vergleichbar.

W
ie bereits begründet, geht es einerseits um

 das H
erabsetzen der G

eschw
indigkeit im

N
achtzeitraum

 und andererseits um
 em

issionsreduzierende V
erbesserungen der S

tra-
ßenoberfläche. H

ierzu ist grundsätzlich folgendes auszuführen:

D
erzeit sind lärm

m
indernde S

traß
enoberflächen für G

eschw
indigkeiten von 50 km

/h
und darunter noch nicht eingeführt. D

ie hierfür erforderlichen R
egelw

erke und V
orschriften

m
üssen noch geschaffen w

erden bzw
. befinden sich in der E

ntw
icklung. D

er w
ichtigste

hierzu vorgenom
m

ene M
odellversuch in der P

raxis ist unter der B
ezeichnung „D

üsseldor-
fer A

sphalt" bekannt gew
orden.

A
n zw

ei innerstädtischen S
traßen in D

üsseldorf w
urde bereits 2007 ein neuartiger, leise-

rer Fahrbahnbelag eingebaut. E
s handelt sich um

 einen herköm
m

lichen A
sphalt m

it einer
speziellen O

berflächengestaltung und feinkörnigen G
esteinsanteilen, entw

ickelt vom
Lehrstuhl für V

erkehrsw
egebau der R

uhr-U
niversität B

ochum
. E

rste E
rgebnisse lassen

bereits den S
chluss zu, dass dam

it deutliche Lärm
m

inderungen um
 bis zu 3 dB

(A
) erzielt

w
erden, die etw

a einer hlalbierung des V
erkehrsaufkom

m
ens entsprechen. E

s konnte
som

it der N
achw

eis erbracht w
erden, dass derartige O

berflächen m
achbar und auch bei

niedrigen G
eschw

indigkeiten w
irksam

 sind. D
iese A

rt O
berflächen bildet die G

rundlage für
die hier angesetzten D

siro von -2 bzw
. -3 dB

(A
).

H
insichtlich der S

traßenoberfläche ist also künftig die E
ntw

icklung zu verfolgen, inw
iefern

sie als V
erbesserungen bei anstehenden Fahrbahnsanierungen zur A

nw
endung kom

m
en

können. B
ereits jetzt zeichnet sich ab, dass sich bei erreichter A

nw
endungsreife K

osten
und A

ufw
and der neuen O

beri:lächen denen herköm
m

licher S
tandardbauw

eisen zuneh-

m
e

n
d

 a
n

n
ä

h
e

rn
.

Für die in A
bb. 6 genannten S

traßenzüge w
urden nach dem

 S
tand der Technik lärm

m
in-

dernde S
traßenoberflächen aufgebracht. Für diese w

urde ein D
sro = - 2 dB

(A
) angenom

-
m

en. Folglich entfallen hierfür S
zenarien, die den E

insatz einer S
traßenoberfläche m

it
dem

 K
orrekturw

ert D
siro = -2 dB

(A
) verfolgen (siehe hierzu Tabelle 3).

B
ei der R

eduzierung der G
eschw

indigkeit hingegen w
ird diese häufig lediglich für den

LK
W

-V
erkehr angeordnet. H

intergrund hierfür sind Im
m

issionspegelvergleiche zw
ischen

den V
arianten "R

eduzierung nur für den LK
W

-V
erkehr" und einer w

eiteren für "P
K

W
-

G
eschw

indigkeitsreduzierungen" gleicherm
aßen. In der Tat kann es in A

bhängigkeit von1
8
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der G
röß

e des LK
W

-A
nteils zu rechnerischen E

rgebnissen kom
m

en, die den Z
usatzeffekt

einer P
K

W
-E

inbeziehung vergleichsw
eise gering erscheinen lassen.

G
esetzt den F

all, es gäbe in beiden R
ichtungen jew

eils zw
ei S

puren, auf die LK
W

 und
P

K
W

 sich aufteilen könnten, w
äre dam

it dem
 rechnerischen A

nsatz entsprochen. D
em

 ist
in der P

raxis jedoch nicht so. In der R
egel steht nur eine S

pur je R
ichtung zur V

erfügung,
w

as naturgem
äß

 laufend U
berholvorgänge m

it den zugehörigen erhöhten Lärm
em

issio-
nen durch beschleunigende K

fz zur F
olge hat. D

er V
erkehrsfluss erfährt w

ahrnehm
bar

sozusagen eine E
ntstetigung.

D
ie einschlägige Literatur enthält viele B

eispiele em
pfohlener um

gekehrt w
irkender V

er-
stetigungsm

aß
nahm

en, w
ie bspw

. „G
rüne W

elle", E
rsatz von Lichtsignalanlagen durch

K
reisverkehre oder auch eine angepasste G

eschw
indigkeitsreglem

entierung. D
ie hierfür

angegebenen erzielbaren R
eduzierungen betragen zw

ischen -1 und -4 dB
(A

).

Im
 A

nalogieschluss w
urde der genannte E

ntstetigungseffekt nun m
it einem

 A
ufschlag von

lediglich +
1 dB

(A
) berücksichtigt. E

r könnte auch höher sein, bew
irkt jedoch bereits ab

+2 dB
(A

) rechnerisch nahezu eine K
om

pensation der partiellen LK
W

-G
eschw

indigkeits-
reduzierung bzw

. Im
m

issionssituationen, die schlechter als der A
usgangszustand sein

können. D
arum

 erfolgt hier lediglich der M
inim

alansatz.

W
eiterhin ist anzum

erken, dass verbesserte S
traß

enoberflächen sow
ohl tags als auch

nachts sow
ie bei jeder (künftigen) G

eschw
indigkeit ihre W

irkung entfalten. Insofern w
äre

ihnen bei einem
 V

ergleich m
it ähnlich w

irksam
en nächtlichen G

eschw
indigkeitsreduzie-

rungen der V
orzug zu geben. D

ie M
inderungseffekte letzterer sind erfahrungsgem

äß
 in

hohem
 M

aß
e verhaltensabhängig und sollten durch häufigere K

ontrollen stabilisiert w
er-

d
e

n
.

D
as S

zenario 7 kom
biniert zur V

eranschaulichung beide M
aß

nahm
en und besitzt realis-

tisch gesehen z. Z
. eher inform

ativen C
harakter. D

as S
zenario 8 beleuchtet zuletzt aus-

schließ
lich die M

inderungseffekte bei R
ealisierung einer hypothetischen O

rtsum
gehung

fü
r d

ie
 G

e
m

e
in

d
e

 L
ö

ckn
itz.

5
.2

 E
rm

ittlu
n
g
e
n
 zu

 d
e
n
 M

a
ß

n
a
h
m

e
n

F
ür die B

egründung der aus den H
andlungsschw

erpunkten abgeleiteten Lärm
m

inde-
rungsm

aß
nahm

en w
urden die nachfolgenden S

zenarienbetrachtungen durchgeführt. S
ie

dienen der U
nterstützung des A

bw
ägungsprozesses, in dem

 üblicherw
eise die B

eurtei-
lung der W

irksam
keit eine besondere R

olle spielt.

F
ür die A

usw
ertung der B

etroffenenzahlen w
urden die in der folgenden T

abelle beschrie-
benen S

zenarien verw
endet. D

abei erfolgten V
ariationen von G

eschw
indigkeitsreduzie-

rungen von P
K

W
 und LK

W
 (v P

K
W

, v LK
W

) tags bzw
. nachts auf 30 km

/h und auch der
lärm

m
indernden W

irkung der S
traß

enoberfläche in zw
ei S

tufen (D
siro -2 und -3 dB

(A
)).

1
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D
ie zugehörigen B

erechnungen sind in den D
atenblättern im

 A
nhang dokum

entiert.

T
a
b
e
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n
a
h
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n
p
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m
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Für die S
traßenabschnitte bei denen bereits eine partielle G

eschw
indigkeitsbeschränkung

von 30 km
/h nachts besteht (IS

T
-Z

ustand), w
ird der bereits erläuterte E

ntstetigungszu-
schlag von +1 dB

(A
) berücksichtigt. In diesen Fällen sind die S

zenarien 1 und 4 identisch.
Für S

traßenzüge bei denen bereits eine lärm
optim

ierte Fahrbahnoberfläche aufgebracht
w

urde, entfällt das S
zenario 5 und auch das S

zenario 7 (entspricht dem
 S

zenario 3 in
V

erbindung m
it dem

 S
trO

 -2 dB
(A

) aus dem
 IS

T-Zustand).

In den S
zenarien entstehen B

etroffenheiten in den einzelnen P
egelklassen, die in den

folgenden Tabellen als A
nzahl betroffener A

nw
ohner eingetragen sind.

S
1 bis S

7 bezeichnen die o.g. S
zenarien, Lden und Ln kennzeichnen die dem

 G
anztag

bzw
. der N

acht zugeordneten B
eurteilungszeiten. Zusätzlich zu den über alle S

traßenab-
schnitte aufsum

m
ierten Zahlen sind diese auch für die einzelnen S

traßen aufgeschlüsselt
e

n
th

a
lte

n
.

D
as S

zenario 1 als IS
T

-Z
ustand dient dem

 V
ergleich in beiden T

abellen.

D
as S

zenario 7 enthält als einziges eine K
om

bination von G
eschw

indigkeitsreduzierung
und zusätzlicher lärm

m
indernder S

traß
enoberfläche und erzielt hierm

it zw
angsläufig

regelm
äß

ig die größ
ten E

ntlastungseffekte.

H
in

sich
tlich

 e
in

e
r b

e
sse

re
n

 S
tra

ß
e

n
o

b
e

rflä
ch

e
 ist n

o
ch

m
a

ls d
a

ra
u

f h
in

zu
w

e
ise

n
, d

a
ss

eine vorerst sicher nur nächtlich durchsetzbare G
eschw

indigkeitsreduzierung auch nur
nachts im

 M
aße der disziplinierten B

efolgung des Ü
bertretungsverbots W

irkung entfaltet,

2
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w
ährend die S

traßenoberfläche am
 Tage und in der N

acht bei jeder G
eschw

indigkeit
m

in
d

e
rn

d
 w

irk
t.

D
abei w

ird davon ausgegangen, dass der oben erörterte, inzw
ischen angestoßene tech-

nische Fortschritt in absehbarer Zeit auch bei niedrigen G
eschw

indigkeiten w
irksam

e
lärm

reduzierende S
traß

enoberflächen verfügbar m
acht.

D
as S

zenario 8 betrachtet eine O
rtsum

gehung für die O
rtsdurchfahrt Löcknitz. S

ie w
ürde

die S
traß

e n abschnitte C
hausseestraß

e und P
asew

alker S
traß

e entlasten. F
ür dieses

S
zenario w

urde prognostisch die einfache A
nnahm

e getroffen, dass 50 %
 der P

K
W

 und
25 %

 der LKW
 auf der O

rtsdurchfahrt verbleiben und die restlichen Kraftfahrzeuge auf die
O

rtsum
gehung ausw

eichen. D
ies stellt auf G

rund der G
röße des O

rtes nach E
inschät-

zung des V
erfassers eher einen konservativen A

nsatz dar. W
eiterhin w

urde für die O
rts-

durchfahrt ein nächtliches D
urchfahrverbot für LK

W
 einbezogen, um

 in der nächtlichen
R

uhezeit der A
nw

ohner die B
elästigung durch S

traßenverkehrslärm
s zusätzlich zu sen-

ken. D
ie folgende A

bbildung zeigt einen m
öglichen V

erlauf der O
rtsum

gehung und die
dort angesetzten zulässigen H

öchstgeschw
indigkeiten.

«
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bbildung 10: S
zenario 8 - O

rtsum
gehung

D
ie E

m
issionsansätze aller S

zenarien sind im
 A

nhang nochm
als nachzulesen.

D
ie folgenden Tabellen 4 und 5 zeigen die erm

ittelten A
nzahlen betroffener A

nw
ohner für
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ohner w
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hr (night) entlang der B
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ossow
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L
ö
ckn

itz u
n
d
 B
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a
rk so

w
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r L
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ö
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n
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e
n
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n
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e
u
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a
ss d
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größ
te R

eduzierung durch S
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enverkehrstärm
 betroffener E

inw
ohner erw

artungsgem
äß

bei S
zenario 7 (v P

K
W

/LK
W

 30 km
/h kom

biniert m
it D

siro = -2 dB
(A

)) auftritt.

S
zenario 6 (v P

K
W

/LK
W
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T

-Z
ustand m
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u
n
d
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K
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K
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r g
ilt, d
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ss d

e
r V

e
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e
sse
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n
g
 d

e
r

S
traß

enoberfläche, aufgrund der U
nabhängigkeit der W

irkung von der E
inhaltung des

T
em

polim
its, der V

orzug zu geben w
äre.

D
ie O

U
 im

 S
zenario 8 fällt infolge vergleichsw

eise hoher M
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M
a
ß

n
a
h
m

e
 a

u
f.

D
ie m

it A
bstand geringste R

eduzierung ist bei S
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W
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/h
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ntstetigung des S
traß

enverkehrs) zu verzeichnen. F
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T
-Z

ustand dar, folglich ergeben sich für diese keine
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/h (S

zenario 2) noch ein gew
isses M

inderungspotenzial
gegeben ist. E

ine lärm
optim

ierte S
traß

enoberfläche (m
it D

siro =
 -3 dB

(A
)) hat für diesen

A
bschnitt eine geringere M

inderungsw
irkung, da bereits eine lärm

optim
ierte O

berfläche
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it D
stro = -2 dB
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arstellung der S

zenarien - B
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ark (B
 104) nachts

D
as D

iagram
m

 über die R
eduzierung betroffener E

inw
ohner nachts entlang der B

 104 in
B

ism
ark ähnelt strukturell dem

 aus A
bbildung 13. F

ür die einzelnen S
zenarien ist die

W
irku

n
g

 o
b

e
n

 b
e

re
its b

e
sch

rie
b

e
n

. L
e

d
ig

lich
 d

ie
 a

b
w

e
ich

e
n

d
e
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n
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h

l b
e
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n
e

r
A
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ohner sorgt für ein abw

eichendes A
ussehen.
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n
a
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n

tfä
llt fü
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e
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 d
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e
m
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T
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u
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n
d
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n
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d

o
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zenario 1 berücksichtigt.
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 d
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gering, so dass B
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ark, auch vor dem
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intergrund schon um

gesetzter M
aß

nahm
en,

keinen dringenden H
andlungsschw

erpunkt darstellt.
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inderung an B
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Abbildung 16: G
rafische D

arstellung der Szenarien - R
ossow

 (B 104) nachts

D
as D

iagram
m

 in A
bbildung 16 über die V

erm
inderung an B

etroffenen in der
O

rtsdurchfahrt R
ossow

 zeigt, dass erw
artungsgem

äß bei S
zenario 7 (v P

K
W

/LK
W

 30
km

/h kom
biniert m

it D
sro = -2 dB

(A
)) die größ

te M
inderungsw

irkung erzielt w
ird.

S
zenario 6 folgt. D

as S
zenario 2 und 5 w

eisen fast identische R
eduzierungen an

B
e

tro
ffe

n
e

n
 a

u
f.

E
s gilt, dass der V

erbesserung der S
traßenoberfläche, aufgrund der U

nabhängigkeit der
W

irkung von der E
inhaltung des Tem

polim
its, der V

orzug zu geben w
äre (S

 5 bzw
. S

 6).

E
ine nächtliche G

eschw
indigkeitsbegrenzung auf 30 km

/h ausschließ
lich für LK

W
(S

zenario 4) stellt auch hier den IS
T-Zustand dar, für den die M

aßnahm
e "T30 für alle

K
fz" (S

2, S
3) nochm

als eine spürbare V
erbesserung erzielen w

ürde.
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 104 P
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g
a
n
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s

D
ie O

rtum
gehung im

 S
zenario 8 fällt durch die größte M

inderungsw
irkung als eine starke

M
a

ß
n

a
h

m
e

 a
u

f.

D
ie S

zenarien S
2 und S

5 w
eisen nur m

arginale U
nterschiede auf, die bessere

S
tra

ß
e

n
o

b
e

rflä
ch

e
 b

e
w

irkt o
ffe

n
b

a
r e

tw
a

 d
e

n
 E

ffe
kt d

e
s T

S
O

-A
n

sa
tze
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u

ch
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a
s

Szenario 6 zeigt ein ähnliches Bild, die größere Pegelreduktion der Em
ission im

 Vergleich
zu S

zenario 5 bew
irkt in diesem

 Fall keine w
eiteren "Inten/allsprünge".
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n
a
c
h
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A
uch hier fällt die O

rtsum
gehung im

 S
zenario 8 durch die größte M

inderungsw
irkung auf.

E
s sei angem

erkt, dass die B
erechnung im

 R
ahm

en des Lärm
aktionsplanes lediglich

abschätzenden C
harakter besitzt und bei P

lanung einer O
rtsum

gehung konkrete B
erech-

nungen m
it V

erkehrsprognosen durchgeführt w
erden sollten. D

ennoch hat eine O
rtsum

-
gehung großes P

otenzial, Lärm
betroffenheiten zu m

inim
ieren.

A
ls realisierbare V

ariante für die N
acht ergibt sich zunächst S

zenario 2 bzw
. 3

(G
eschw

indigkeitsreduzierung auf 30 km
/h für alle), da diese M

aß
nahm

e ab sofort
um

gesetzt w
erden könnte. B

ei einer S
traß

enerneuerung ist darauf zu achten, dass
m

öglichst lärm
optim

ierte S
traßenoberflächen zur A

nw
endung kom

m
en (S

zenario 5 bzw
.

S
ze

n
a
rio

 6
).
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arstellung der S

zenarien - Löcknitz (B
 104 C

hausseestr.) ganz-
ta

g
s

Im
 D

iagram
m

 über die R
eduzierung der B

etroffenen entlang der C
hausseestraß

e in Löck-
nitz (B

 104) zeigt sich eine besonders deutliche D
ifferenzierung in der M

inderungsw
irkung

d
e

r e
in

ze
ln

e
n

 S
ze

n
a

rie
n

. H
e

rvo
rzu
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b
e

n
 w

ä
re

 w
ie

d
e

ru
m
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r E
ffe

kt d
e

r O
U

 in
 S

8
.

S
zenario 6 (v P

K
W

/LK
W

 gem
äß IS

T-Zustand m
it D

stro = -3 dB
(A

)) besitzt im
 V

ergleich zu
den anderen S

zenarien das geringste M
inderungspotenzial. G

rund hierfür ist die bereits
um

gesetzte lärm
optim

ierte S
traßenoberfläche m

it D
siro = -2 dB

(A
).

S
z
e
n
a
rio
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 (v

 P
K

W
/L
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W

 ta
g
s
 w

ie
 n

a
c
h
ts

 3
0
 k

m
/h

 w
e
is

t e
in

 e
rh

e
b
lic

h
e
s

R
eduzierungspotenzial auf.

A
uf G

rund der in der S
um

m
e hohen B

etroffenenzahlen in diesem
 B

ereich (s. T
abelle 4)

und des insgesam
t hohen M

inderungspotentials stellt die C
hausseestraß

e w
eiterhin einen

besonderen H
andlungsschw

erpunkt im
 A

m
tsbereich Löcknitz-P

enkun dar.

3
4



1
„

Lärm
aktionsplan Am

t Löcknitz-Penkun - Fortschreibung 2018 '. S'- Um
weltPlan

i 250 T

2
0
0
 -r"'"

! 1
5
0

I 1
0

0

5
0

 •r
»

0
 ^

I S
6 (50/30 +1; -3)

I S2, S3 (30/30; 0)

58 (O
U

)

4
5
-5

0
5

0
-5

5
5

5
-6

0

7
 S

8
 (O

U
)

S
2,S

3 (30/30; 0)
S

6 (50/30 +1; -3)
6

0
-6

5
6

5
-7

0

R
eduzierung der A

nzahl betroffener E
inw

ohner in den P
egelintervallen für

d
ie

 S
z
e
n
a
rie

n

L
ö
ckn

itz - B
 1

0
4
 C

h
a
u
sse

e
stra

ß
e
 n

a
ch

ts

A
bbildung 20: G

rafische D
arstellung der S

zenarien - Löcknitz (B
 104 C

hausseestr.)
n

a
c
h

ts

D
as D

iagram
m

 für den B
ereich C

hausseestraß
e (B

 104) in Löcknitz ähnelt im
 N

achtzeit-
räum

 strukturell der A
bbildung 22 für den G

anztag. A
ufgrund der hohen B

etroffenenzah-
len und dam

it verbundenem
 hohen M

inderungspotential stellt dieser B
ereich einen H

and-
lungsschw

erpunkt i. S
. eines H

otspots dar.

E
ine O

rtsum
gehung besitzt gerade für den B

ereich der C
hausseestraß

e in Löcknitz gro-
ß

es P
otenzial die Lärm

betroffenheit besonders nachts zu reduzieren.

A
ls kurzfristig um

zusetzende M
aßnahm

e kann die A
usw

eitung der nächtlichen G
eschw

in-
digkeitsbeschränkung von 30 km

/h für alle K
fz em

pfohlen w
erden. D

iese bew
irkt, w

ie
A

bbildung 20 zeigt, bereits eine deutliche R
eduzierung von B

etroffenenzahlen.
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e
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e
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ä
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Abbildung 21: G
rafische Darstellung der Szenarien - Löcknitz (L 283 Str. d. Republik)

g
a
n
zta

g
s

Aus dem
 D

iagram
m

 für den Bereich Straße der R
epublik in Löcknitz (L 283) w

ird ersicht-
lich, dass das Szenario 6 (v PKW

/LKW
 gem

äß IST-Zustand m
it D

stro = -3 dB(A)) das
größte Lärm

m
inderungspotential besitzt. Szenario 2 (v PKW

/LKW
 tags w

ie nachts 30
km

/h) zeigt eine ähnliche W
irkung.

Szenario 5 (v PKW
/LKW

 gem
äß IST-Zustand m

it D
stro = -2 dB(A)) w

eist eine etw
as

geringe M
inderungsw

irkung als die zuvor genannten Szenarien auf.

D
as S

zenario 4 (v P
K

W
/LK

W
 tags 50 km

/h, nur LK
W

 nachts R
eduzierung der

G
eschwindigkeit um

 20 km
/h) zeigt für die G

anztagsbewertung keine M
inderungswirkung.

Die Hauptursache hierfür liegt in der Tatsache, dass diese M
inderungsm

aßnahm
e nur im

Z
e
itb

e
re

ic
h
 N

a
c
h
t w

irk
t.
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R
eduzierung der A

nzahl betroffener E
inw

ohner in den P
egelintervallen für

d
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 S
z
e
n
a
rie

n

Löcknitz - L 283 S
tr. d. R

epublik nachts

A
bbildung 22: G

rafische D
arstellung der S

zenarien - Löcknitz (L 283 S
tr. d. R

epublik)
n

a
c
h

ts

Im
 U

nterschied zu den vorangegangenen A
bschnitten kom

m
t für den B

ereich S
traß

e der
R

epublik in Löcknitz das S
zenario 4 (ausschließ

lich v LK
W

 30 km
/h und B

erücksichtigung
d
e
r E

n
ts

te
tig

u
n
g
 d

e
s
 S

tra
ß

e
n
v
e
rk

e
h
rs

) h
in

z
u
. D

ie
s
e
s
 w

e
is

t d
a
s
 g

e
rin

g
s
te

M
inderungspotenzial auf.

D
ie S

zenarien 2, 3, 5 und 6 bew
irken eine untereinander vergleichbare R

eduzierung an
B

etroffenenzahlen. D
ie größ

te R
eduzierung ist m

it dem
 S

zenario 7 zu erw
arten.

A
ls

 V
o
rz

u
g
s
v
a
ria

n
te

 fü
r d

ie
 N

a
c
h
t e

rg
ib

t s
ic

h
 S

z
e
n
a
rio

 2
 b

z
w

. 3
 (g

e
n
e
re

lle
G

eschw
indigkeitsreduzierung auf 30 km

/h), da diese M
aß

nahm
e sofort um

setzbar w
äre.

W
eiterhin sollte bei zukünftigen S

traß
ensanierungen der E

insatz von lärm
m

indernden
S

traß
enoberfllächen, so denn technisch inzw

ischen m
öglich, in B

etracht gezogen w
erden.
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ö
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S
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R
eduzierung der A

nzahl betroffener E
inw

ohner in den P
egelintervallen für die

S
z
e

n
a

rie
n

Löcknitz - L 283 R
othenklem

penow
er S

tr. ganztags
* D

ie M
inderung an B

etroffenen ist ausschließlich auf die nächtlichen
La rm

m
inderungsm

aßnahm
en zurückzuführen

I

II

A
bbildung 23: G

rafische D
arstellung der S

zenarien - Löcknitz (L 283 R
othenklem

penow
er

S
tr.) g

a
n

zta
g

s

W
ie zuvor beschrieben, zeigt sich auch für den S

traß
enabschnitt L 283 - R

othenklem
-

penow
er S

tr., dass das S
zenario 4 (ausschließ

lich v LK
W

 30 km
/h und B

erücksichtigung
d
e
r E

n
tste

tig
u
n
g
 d

e
s S

tra
ß

e
n
ve

rke
h
rs) e

in
e
 n

u
r se

h
r g

e
rin

g
e
 M

in
d
e
ru

n
g
sw

irku
n
g

entfalten kann. D
as S

zenario 6 w
eist ebenfalls nur eine geringe M

inderungsw
irkung auf,

d
a

 b
e

re
its e

in
e

 lä
rm

o
p

tim
ie

rte
 O

b
e

rflä
ch

e
 a

u
fg

e
b

ra
ch

t w
u

rd
e

 (s. A
b

b
ild

u
n

g
 6

). D
a

s
S

zenario 2 besitzt die größ
te M

inderungsw
irkung. Jedoch sind insgesam

t nur w
enige

B
e

tro
ffe

n
e

 (s. T
a

b
e

lle
 4

) in
 d

ie
se

m
 A

b
sch

n
itt vo

rh
a

n
d

e
n

, so
 d

a
ss zu

n
ä

ch
st ke

in
dringender H

andlungsbedarf besteht.
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Abbildung 24: G
rafische D

arstellung der Szenarien - Löcknitz (L 283 R
othenklem

penow
er

S
tr.) n

a
ch

ts

D
as vorstehende D

iagram
m

 ähnelt dem
 in Abbildung 23. D

ie dort getroffenen Aussagen
treffen auch auf den N

achtzeitraum
 für die L 283 R

othenklem
penow

er Str. zu.
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R
eduzierung der A

nzahl betroffener E
inw

ohner in den P
egelintervallen für

I d
ie

 S
z
e

n
a

rie
n

P
e

n
ku

n
 - L

 2
8

3
 g

a
n

zta
g

s

* D
ie M

inderung an B
etroffenen ist ausschließlich auf die nächtlichen

Lärm
m

inderungsm
aßnahm

en zurückzuführen

A
bbildung 25: G

rafische D
arstellung der S

zenarien - P
enkun (L 283) ganztags

D
as G

anztags-D
iagram

m
 in A

bbildung 25 stellt die V
erm

inderung an B
etroffenen für alle

V
arianten als gleichw

ertig dar. S
zenario 4 fällt dabei w

egen des im
 D

iagram
m

text
genannten G

runds heraus.
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A
bbildung 26: G

rafische D
arstellung der S

zenarien - P
enkun (L 283) nachts

D
as N

acht-D
iagram

m
 über die R

eduzierung von B
etroffenen entlang der L 283 in P

enkun
zeigt S

trukturen der vorangegangenen.

D
ie A

ussagen zu den W
irkungen der einzelnen S

zenarien sow
ie E

m
pfehlungen entspre-

chen ebenfalls dem
 B

ereich der L 283 S
tr. d. R

epublik und können daraus entnom
m

en
w

erden (s. E
rläuterungen zur A

bbildung 22 im
 K

ap. 6.6). A
bgesehen von geringeren

Z
ahlen sind hier jedoch keine R

eduzierungen in den P
egelklassen über 60 dB

(A
) zu

ve
rze

ich
n

e
n

. D
a

s h
a

t se
in

e
 U

rsa
ch

e
 d

a
rin

, d
a

ss L
ä

rm
b

e
tro

ffe
n

h
e

ite
n

 in
 d

ie
se

n
 h

o
h

e
n

P
egelklassen nicht vorhanden sind.
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 A
b

le
itu

n
g

 ku
rz- u

n
d

 m
itte

lfristig
e

r M
a

ß
n

a
h

m
e

n

A
us den E

rkenntnissen der vorstehenden K
apitel lassen sich folgende M

aß
nahm

envor-
sch

la
g

e
 a

b
le

ite
n

:

1. K
urzfristig ist eine A

nordnung von 30 km
/h nachts für den gesam

ten K
fz-V

erkehr
aufgrund der E

nttastungsw
irkung angeraten. E

ine partielle A
nordnung nur für LK

W
erscheint hingegen w

egen ganz offensichtlich m
angelnder W

irksam
keit als nicht

sinnvoll. Im
 G

egenteil ist nicht auszuschließ
en, dass letztere M

aß
nahm

e im
 B

ezug
auf Lärm

m
inderung durchaus kontraproduktiv w

irken kann.

2. S
teht die nächste E

rneuerung der S
traß

enoberfläche an, sollte, w
ie bereits für ei-

n
ig

e
 A

b
sch

n
itt g

e
sch

e
h
e
n
, n

a
ch

 te
ch

n
isch

e
r M

ö
g
lich

ke
it e

in
e
 lä

rm
m

in
d
e
rn

d
e

O
berfläche eingebaut w

erden. E
ine sinnvolle geschw

indigkeitsreduzierende E
r-

g
ä
n
z
u
n
g
 w

ä
re

n
 in

 d
ie

s
e
m

 Z
u
s
a
m

m
e
n
h
a
n
g
 h

e
rz

u
s
te

lle
n
d
e
 F

a
h
rb

a
h
n
-

verschw
enkungen an geradeaus verlaufenden O

rtseinfahrten.
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7
 R

u
h

ig
e

 G
e

b
ie

te

N
ach § 47d A

bs. 2 B
lm

S
chG

 soll es auch Ziel der Lärm
aktionspläne sein, „ruhige G

ebiete
gegen die Zunahm

e des Lärm
s zu schützen". E

in „ruhiges G
ebiet" ist in der U

m
gebungs-

lärm
richtlinie nicht genau definiert, sondern kann durch Festsetzung der K

om
m

une be-
s
tim

m
t w

e
rd

e
n

.

A
ls sog. R

uhige G
ebiete kom

m
en nach A

bstim
m

ung m
it der A

m
tsverw

altung infrage:

B
u

rg
a

n
la

g
e

 L
ö

ckn
itz

S
c
h

lo
s
s
 P

e
n

k
u

n

8 Ö
ffentlichkeitsbeteiligung

D
ie Inform

ation und Beteiligung der Ö
ffentlichkeit, also der Bürger und Bürgerinnen, der

V
erbände und O

rganisationen ist ein zentrales E
lem

ent der Lärm
aktionsplanung.

D
ie Form

 des B
eteiligungsverfahrens ist allerdings nicht w

eiter definiert. D
er abschließen-

de B
eschluss über den Lärm

aktionsplan erfolgt durch zuständige politische G
rem

ien der
G

em
einden oder des A

m
tsbereiches. D

ie B
ürgerinnen und B

ürger w
erden über den A

b-
schluss der Lärm

aktionsplanung von der A
m

tsverw
altung unterrichtet.

Für die V
orstellung einer E

ntw
urfsfassung des Lärm

aktionsplanes w
urde im

 R
ahm

en der
Ö

ffentlichkeitsbeteiligung für den 30. M
ai 2018 zu einer Bürgerversam

m
lung in den Burg-

türm
 der G

em
einde Löcknitz eingeladen. E

s w
aren zw

ei E
inw

ohner zugegen. D
urch die

geringe T
eilnehm

erzahl erhielt die V
eranstaltung einen sehr individuellen dialogischen

C
h
a
ra

k
te

r.

D
ie Inhalte des Lärm

aktionsplanes w
urden besprochen, w

ie auch kurz die W
irkung und

R
echenregeln von Lärm

pegeln und die A
usbreitung und D

äm
pfung von S

chall. S
eitens

der B
ürger gab es H

inw
eise und A

nregungen insbesondere zu folgenden Them
en:

A
ls H

auptproblem
 w

ird der nächtliche S
traßenverkehrslärm

 gesehen, dabei insbe-
so

n
d

e
re

 d
e

r d
u

rch
 L

K
W

 ve
ru

rsa
ch

te
.

E
ine V

erlagerung des G
üterverkehrs von der S

traße auf die S
chiene w

urde gefor-
dert. D

iese Forderung ist vor dem
 H

intergrund der ausgeprägten Transitfunktion
d
e
r Ö

D
 L

ö
ckn

itz zu
 se

h
e
n
.

N
ächtliche TS

O
-A

nordnungen w
erden durch die LK

W
 nicht eingehalten.

D
ie nachstehenden Them

en der B
ürgerinform

ationsveranstaltung vom
 26.11.2015 kam

en
nicht nochm

als zur S
prache und sollen an dieser S

telle nachrichtlich übernom
m

en w
er-

d
e
n
.

E
rhöhte S

chw
erverkehrsanteile nach E

inführung der A
utobahnm

aut.
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S
anierung der Ö

D
 Löcknitz seit langem

 gefordert, dabei B
erücksichtigung des

L
ä
rm

a
ktio

n
sp

la
n
s!

P
roblem

 S
traß

enschäden und defekte S
chächte!

P
lanung der O

U
 Löcknitz w

eiterverfolgen! W
ürde auch erm

öglichen, den nächtli-
chen LK

W
-V

erkehr aus der Ö
D

 zu verbannen.

M
it dem

 Lärm
 einher geht das P

roblem
 Luftverschm

utzung durch K
fz-A

bgase.

D
ie L 283 durch G

lasow
 und R

etzin nach Löcknitz füngiert als eigentlicher A
uto-

bahnzubringer zur A
 11 und nicht die B

 113 über Linken nach Löcknitz! L 283 als
"überzogene Plattenstraße" hierfür ungeeignet und lärm

intensiv m
it der Folge des

Leerstands vieler W
ohnhäuser w

egen Lärm
, bspw

. in R
etzin.

Verkehrsberuhigung durch Kom
plettentfernung der Verkehrsschilder nach dem

M
u

ste
r d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 B
o

h
m

te
 b

e
i O

sn
a

b
rü

ck.

G
em

einsam
 w

urden unterschiedliche passive (S
challschutzfenster) und aktive

(Lärm
schutzw

ände) Lärm
schutzm

aßnahm
en diskutiert und abgew

ogen. D
er E

in-
satz von Lärm

schutzw
änden w

urde insbesondere w
egen der Zerschneidungsw

ir-
kung m

ehrheitlich als unzw
eckm

äßig angesehen. D
agegen fand die M

öglichkeit
der Lärm

sanierung durch S
challschutzfenster (Fördersatz 75 %

) B
eachtung.

Insbesondere eine leisere S
traßenoberfläche fand A

kzeptanz und Zustim
m

ung.

Im
 E

rgebnis erhielt die V
ariante nächtliche G

eschw
indigkeitsreduzierung den V

orzug, m
it

dem
 H

inw
eis, dass diese auch sanktionierend oder nichtsanktionierend überw

acht w
ird.

E
in

e
 lä

rm
m

in
d
e
rn

d
e
 S

tra
ß

e
n
d
e
cke

 so
llte

 im
 R

a
h
m

e
n
 d

e
r n

ä
ch

ste
n
 S

tra
ß

e
n
d
e
cke

n
-

S
anierungen in S

iedlungsbereichen zur A
nw

endung kom
m

en, sobald technisch anw
end-

b
a
r.

D
er Lärm

aktionsplan w
ird im

 Internet unter w
w

w
.am

t-loecknitz-penkun.de veröffentlicht.4
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G
-U

m
gebungslärm

richtlinie. Im
 Z
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rarbeitung w
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W
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efinition konkret beschreibbarer und praktisch um
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aß
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en
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traß
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ehrere, in ihrer W
irksam
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abgestuft bew

ertete M
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envorschläge zur A
usw

ahl. D
ie zu treffende W

ahl unterliegt
letztlich der A

bw
ägung durch die betreffende G

em
einde unter B

eteiligung der zuständigen
S

traßen baulastträger und V
erkehrsbehörden. B
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aßnahm
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ap. 5.1). D
ie U

m
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ittelfristig eingestuft w
erden.
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n
 fü

r e
in

ig
e
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n

te
rsu

ch
te

 S
tra

ß
e

n
a

b
sch

n
itte

bereits erfolgreich um
gesetzt (s. K

ap. 3.2) und erzielen dabei auch einen nicht unerheb-
lic

h
e
n
 lä

rm
m

in
d
e
rn

d
e
n
 E

ffe
k
t.
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f G
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 d
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r S
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m
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h
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n
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e
tro

ffe
n
e
n
za

h
le

n
 u

n
d
 d

e
s in

sg
e
sa

m
t h

o
h
e
n

M
inderungspotentials stellt im

 A
m

tsbereich Löcknitz-P
enkun die C

hausseestraß
e Löcknitz

tro
tz

 d
e
r g

e
n
a
n
n
te

n
 M

in
d
e
ru

n
g
s
m
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ß

n
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m

e
n
 fo

rtd
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rn
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 e

in
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n
 b

e
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n
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rin
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e
m
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in

d
e
ru

n
g
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e
d
a
rf d
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r (so

g
. H

o
tsp

o
t, s. K

a
p
.

6.5). A
bgesehen von der herausragenden E

ntlastungsw
irkung einer O

rtsum
gehung liegen

w
irksam

e M
inderungspotenziale in besagten nächtlichen G

eschw
indigkeitsreduzierungen.

D
e
m

 n
ä
ch

tlich
e
n
 T

e
m

p
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-3

0
-A

n
sa

tz vo
rzu

zie
h
e
n
 w

ä
re

n
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 a
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n
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n
 d

ie
 g

a
n
zta

g
s u

n
d

bei jeder G
eschw

indigkeit w
irksam

en lärm
m

indernden S
traß

enoberflächen, die bei künftig

a
n
fa

lle
n
d
e
n
 S

a
n
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ru
n
g
e
n
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ls S
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n
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b
a
u
w
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 A
n
w
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n
d
u
n
g
 fin

d
e
n
 so
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n
. E
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e
 K

o
m

b
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nation aus lärm
optim

ierter S
traß

enoberfläche und einer G
eschw

indigkeitsreduzierung
erzeugt grundsätzlich den größ

ten M
inderungseffekt.

D
en in K

apitel 5 bzw
. 6 erm

ittelten M
aß

nahm
en gleichgestellt sind w

eitere im
 K

apitel 4.1
beschriebene nicht quantifizierbare, jedoch allgem

ein lärm
reduzierende M

aß
nahm

en,
deren V

erfolgung als D
aueraufgabe begriffen w

ird.

N
ach der U

m
setzung von M

aß
nahm

en, die A
nordnungen verringerter H

öchstgeschw
in-

d
ig

ke
ite

n
 zu

m
 In

h
a
lt h

a
b
e
n
, ist zu

 b
e
o
b
a
ch

te
n
, o

b
 d

ie
se

n
 n

a
ch

g
e
ko

m
m

e
n
 w

ird
. B

e
i A

k-

ze
p
ta

n
zp

ro
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le

m
e
n
 d

u
rch

 d
ie

 V
e
rke
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rste

iln
e
h
m

e
r sin

d
 d

ie
 M

a
ß

n
a
h
m

e
n
 d

u
rch

 sa
n
ktio

n
ie

-

rende oder nicht sanktionierende U
berw

achungseinrichtungen zu ergänzen.

D
er A

ktionsplan w
äre regulär im

 Jahr 2023 fortzuschreiben. In diesem
 Z

usam
m

enhang
w

ird
 zu

 p
rü

fe
n
 se

in
, in

w
ie

w
e
it M

a
ß

n
a
h
m

e
n
 u

m
g
e
se

tzt w
u
rd

e
n
 u

n
d
 w

e
lch

e
 M

a
ß

n
a
h
m

e
n

zur Lärm
m

inderung neu aufgenom
m

en w
erden sollen. Insbesondere sollen E

rfahrungen
aus der vergangenen U

m
setzungsperiode gezielt in die w

eitere G
estaltung des Lärm

akti-
o

n
sp

la
n

e
s e

in
g

e
h

e
n

.
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